
TREFFPUNKT DOMINIKANERHAUS STEYR

EINLADUNG

FRANZ  FRAUENLOB

Weg - Kreuzweg

Zeitpunkt:  Samstag, 11. April 2015, 20.00 Uhr

Ort:  Dominikanerhaus Steyr, Grünmarkt 1, 4400 Steyr 

Begrüßung:  Sabine Gamsjäger, Leiterin Treffpunkt Dominikanerhaus Steyr 

Werkbetrachtung:  Rupert Walter Federsel, Theologe und Autor

Kuratoren:  Robert Moser und Erich Spindler

EXSULTET  Ostern

FRANZ FRAUENLOB UND KLARA KOHLER arbeiten bei EXSULTET 2015 als Künstlerpaar und verknüpfen formal und 
inhaltlich Ostern und Advent. Klara Kohler präsentiert zu Beginn des kommenden Advents Teil 2 von “Weg = Ort”. 

EXSULTET ist ein alljährliches Artist in Residence Projekt für Ostern und den Advent. Initiiert vom Treffpunkt Dominika-
nerhaus Steyr. Team EXSULTET: Sabine Gamsjäger, Leiterin Treffpunkt Dominikanerhaus Steyr, Alois Dambachmayr, 
Kirchenbeitragsreferent Diözese Linz, sowie als Kuratoren die beiden bildenden Künstler Erich Spindler und Robert 
Moser. In Kooperation mit: HLW Steyr Kultur- u. Kongressmanagement und den beiden Schülerinnen Laura Huber und 
Eva Buchberger. Unterstützt durch: Kunstreferat Diözese Linz. Medienpartner: Kirchenzeitung Diözese Linz. 

Performance, Installation, Klang

Über “Weg - Kreuzweg”   Das Projekt von Franz Frauenlob versteht sich als Auseinander-

setzung mit der christlichen Tradition des Kreuzweges und somit als Versuch einer gegen-

wartsbezogenen Darstellung des Themas der Gewalt, des Leidens und des religiös spiritu-

ellen Erlösungsgedankens. Indem der Künstler die überlieferten Bilder und Erzählungen auf 

deren geschichtliche und gegenwärtige Bedeutung und Wirkung hin durchleuchtet, wirft er 

(auch) die Frage der persönlichen Prägung auf.

Im Rahmen einer Performance wird Franz Frauenlob eine raumgreifende Installation errich-

ten. Er wird dabei einen (Kreuz-)Weg entlang eines Steges beschreiten, an neun Stationen 

innehalten und dort symbolische Handlungen durchführen, Objekte ablegen oder in den 

Weg einfügen. Sobald die letzte Station erreicht ist, erklingt eine Klangkomposition, welche 

der Künstler in Zusammenarbeit mit seinem Sohn Maximilian erdacht hat. Der Klang 

schwingt im Raum, hebt die (irdischen) Begrenzungen von Materie und Form auf und lässt 

erahnen, was wirklich groß ist.

Für Franz Frauenlob ist die Auseinandersetzung mit den eigenen spirituellen und kulturellen 

Wurzeln in einer Welt, welche zersetzt wird von Spannungen, von Krieg und von Barbarei, 

von größter Dringlichkeit. Der Künstler versteht “Weg - Kreuzweg” als Beitrag zu einem 

weiterführenden Denkprozess in Hinblick auf Toleranz, Offenheit und Selbstbewusstsein.
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